
Karl May 

[ ... ] 

Die Mutter lächelt ein wenig, langt in das Netz und während wir gespannt zusehen, was der Sohn 

bekommt, zieht sie ein Buch heraus, das jeder von uns an seiner Aufmachung auf den ersten Blick erkennt, 

einen Karl May! Der Bub greift begierig danach, die Welt rundherum ist für ihn im Augenblick weggewischt, 

er hört und sieht nichts mehr von ihr. Sieht nicht, wie wir uns alle ansehen, Wiener, Preußen, Schwaben, 

Hamburger und Bayern, wie wir alle lächeln und schmunzeln und uns verstehen ohne ein einziges Wort. 

[ ... ] 

Sehen Sie, das ist Karl May und das ist ... lächeln Sie ruhig darüber ... seine Leistung für das deutsche 

Volk: auch ein verbindender Faden zu sein von einem zum anderen.    K. v. R. 
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